Sitzungsvorlage SV-Nr. 11//0547

Abteilung/FB Datum Status
Fachbereich 21 04.01.2013 offentlich

Az:

Beratungsfolge: Sitzungsdatum:
Freizeitbad-Ausschuss 09.01.2013 zum Beschluss

Befristete Neuausrichtung des Freizeitbades Aqua-Toll

Abstimmungsergebnis []Ja [ INein [ ] Enthaltung

Beschlussvorschlag der Verwaltung:

1.

7.

Das ,Freizeitbad Aqua Toll“ wird ab sofort (und voribergehend) in der Werbung
und in Publikationen ,Aqua Toll Schortens® genannt. Die ortlichen Hinweisschilder
bleiben davon aus Kostengrunden jedoch unberuhrt.

Wahrend des Frih-, Abend- und Seniorenschwimmens ist der Einsatz von Aqua-
Toll-Card und Geldmehrwertkarten kunftig nicht mehr moglich, da hierfur ohnehin
ein reduziertes Entgelt festgesetzt wurde.

EinfUhrung eines ,Family-Weekend-Tarifs“ mit folgenden Entgelten:

1 Erwachsener/1 Kind/Jug.: 3,40 € (statt: 4,25 Euro; entspricht — 20 %)
2 Erwachsene/ 1 Kind/Jug.: 5,60 € (statt: 7,00 Euro; entspricht: - 20 %)
(fur jedes weitere Kind wird das Entgelt auf 1 Euro festgesetzt)

. Einfuhrung von Kursangeboten:

4.1 Aqua-Fitness: 50,00 Euro/Person
4.2 Schwimmkurse: 65,00 Euro/Person
4.3 Ferienschnupper-Schwimmkurse: 40,00 Euro/Person

Verkauf von Schwimmabzeichen/-ausweisen zum Preis von 2,50 Euro/Stk.

Am 23./24.02.2013 findet aus Anlass des einjahrigen Bestehens von ACTIC
Fitness ein gemeinschaftliches Aktionswochenende bei kostenlosem Eintritt statt.

Vorerst befristet bis 31.03.13 finden kunftig samstags ab 18:00 Uhr Aktionen rund
um'‘s Wasser zum regularen Eintrittsentgelt statt (Beginn Ende Januar/Anfang

Sachbearbeiterin Fachbereichsleiterin: Biirgermeister:

Haushaltsstelle:

[ Mittel stehen zur Verfiigung

L] Mittel stehen in Hohe von € UvP
i ; . zur Verfiigung [] keine Bedenken
bisherige SV: O mi . .
Mittel stehen nicht zur Verfiigung ] Bedenken

0 Jugendbeteiligung erfolgt [] entfalit




Februar).

Versetzung der Trennwand zur Wiedernutzung des gastronomischen Bereichs in der
Halle bei gleichzeitiger VergroRerung der Aufenthaltsmoglichkeiten

Begrundung:

Nachdem der Rat in seiner Sitzung am 18.10.2012 beschlossen hat, das Freizeitbad
Aqua Toll zu sanieren und zu erweitern, laufen die Vorbereitungen fur diese
BaumafRnahme. Aufgrund des Investitionsumfangs ist damit zu rechnen, dass eine
VollschlieRung des Bades erst Mitte bzw. Ende 2013 erfolgt.

Daher ist aus Sicht der Verwaltung und der Baderleitung erforderlich, voribergehend
einige Anderungen in der Ausrichtung und im Betrieb des Aqua Toll vorzunehmen,
um dem Besucher- und Einnahmerickgang entgegenzuwirken. Ziel ist dabei, die
derzeitige Situation der TeilschlieBung positiv anzugehen. Daher hat der Baderleiter
Herr Kramer die verschiedenen Aspekte wie folgt beleuchtet:

1. Befristete inhaltliche Neuausrichtung

Die derzeitige Bezeichnung ,Freizeitbad Aqua Toll“ suggeriert insbesondere ,neuen”
Gasten immer noch das Angebot eines Freizeit- und Erlebnisbades. Aufgrund der
TeilschlieBung steht ein solches Angebot jedoch zurzeit nicht zur Verfigung. Daher
gilt es, den Sportbad-Charakter (vortiibergehend) in den Vordergrund zu rticken,
damit die Gaste von vornherein mit zielgerichteten Vorstellungen in das Bad
kommen. Dieses ist insbesondere fur die kommende touristische Saison wichtig.

Daher soll ab sofort das Bad in allen Anzeigen/Publikationen (voribergehend) ,nur®
noch ,Aqua Toll Schortens“ genannt werden. In der Werbung sind die Vorzlge des
Sportbadbetriebes herauszustellen; ebenso sollte eine inhaltliche Ausrichtung darauf
erfolgen.

2. Offnungszeiten )
Um die Kontinuitat im Angebot nicht zu andern, bleiben die Offnungszeiten
unverandert.

Eine Reduzierung ware zwar wirtschaftlich, jedoch nicht kundenfreundlich.
Grundsatzlich kdnnte das Fruhschwimmen nur noch an zwei bis drei Tagen
stattfinden, da zurzeit pro Tag ,nur‘ noch 10 — 15 Gaste zu verzeichnen sind. Die
Reduzierung auf weniger Tage in der Woche hatte eine grol3ere Auslastung zur
Folge. Dieser Aspekt sollte jedoch erst bei der Neufestsetzung von Offnungszeiten
nach der Sanierung berucksichtigt werden.

Dies gilt auch fur den relativ ,belegungsarmen® Samstagabend. Dieser soll in den
nachsten Wochen bis zur Schlielung mit entsprechenden Aktionen belebt werden.

3. Entgeltstruktur

Zurzeit gelten reduzierte Entgelte (ohne Zeitbegrenzung) aufgrund der andauernden
TeilschlieRung: ein Erwachsener zahlt 2,75 Euro, Kinder/Jugendliche 1,50 Euro. Das
Frah-, Abend- und Seniorenschwimmen wird fur ein Entgelt von 1,50 Euro pro
Person angeboten.

Auch hier sollten grundlegende Anderungen im Hinblick auf eine Kontinuitat
vermieden werden. Lediglich folgende Vorschlage werden flr sinnvoll erachtet:



3.1 Einstellung des Verkaufs von Zehnerkarten

Gemald VA-Beschluss vom 10.12.2012 werden die Aqua-Toll-Card und Geldwert-
Karten bereits nicht mehr verkauft. Damit soll vermieden werden, dass die Karten mit
1 Jahr Gultigkeit ggf. in die neue Entgeltstruktur nach Wiedereroffnung hineingreifen.
Dieses ware angesichts des einjahrigen Zeitraumes bei gleichzeitigem Ruhen der
Karten wahrend der KomplettschlieBung zeitlich durchaus moglich.

Eben aus diesem Grund soll nun auch der Verkauf der Zehnerkarten, die ebenfalls
ein Jahr gultig sind, eingestellt werden.

Die zurzeit noch gultigen Zehnerkarten kdnnen im Austausch ,zwei Eintritte gegen
einen® noch genutzt werden. Insofern handelt es sich hier um eine Fortsetzung der
reduzierten Einzel-Eintrittsentgelte, so dass die Karteninhaber keinen Nachteil
haben.

3.2 Wegfall der ,,Doppel-Vergiinstigungen*

Zurzeit gilt beim Frih- und Abendschwimmen sowie dem Seniorenschwimmen ein
reduziertes Entgelt von 1,50 Euro. Bislang sind bei diesem ohnehin reduzierten
Angebot auch noch der Einsatz von Aqua-Toll-Card und Geldmehrwertkarten
moglich, d.h. es gibt eine Reduzierung in der Reduzierung. Dieses sollte aus Sicht
der Verwaltung ab sofort eingestellt werden.

Neu: Bleibt bestehen, allerdings ohne Verglnstigungen (z. B. GWK) als Einzeleintritt.

3.3 Einfuhrung eines ,,Family-Weekend-Tarifs“
Um insbesondere Familien mit Kindern zu animieren, dass Bad am Wochenende
gemeinsam zu nutzen, sollte ein Familientarif wie folgt eingefuhrt werden:

1 Erwachsener/1 Kind/Jug.: 3,40 € (statt: 4,25 Euro; entspricht — 20 %)
2 Erwachsene/ 1 Kind/Jug.: 5,60 € (statt: 7,00 Euro; entspricht: - 20 %)
Fir jedes weitere Kind wird das Entgelt auf 1 Euro festgesetzt.

3.4 Anbieten eines Kursprogrammes gegen Entgelt

3.4.1 Aqua-Fitness

Zurzeit wird Aqua Fitness kostenlos im Rahmen des ,normalen® Eintritt-Entgelts
angeboten. Da eine Ausweitung dieses Angebots (besonders in belegungsarmen
Zeiten) vorgesehen ist, sollte das Angebot kinftig in Kursform gegen Entgelt
angeboten werden. Vorgeschlagen wird hier ein Entgelt von 50,00 Euro incl. Eintritt
(10 Lektionen); dies ist angesichts der Angebote anderer Bader angemessen (siehe
Anlage).

3.4.2 Schwimmkurse

Bislang werden Schwimmkurse fur Anfanger in den Ferien angeboten durch Dritte zu
einer Kursgeblhr von 87,00 Euro. Dieses ist im Verhaltnis zu anderen Badern eher
teuer.

Daher ist beabsichtigt, klinftig ganzjahrig Schwimmkurse aller Art (u.a. Wasserge-
wohnung, Anfanger, Fortgeschrittene) mit eigenem Personal anzubieten zu einem



Kursentgelt von 65,00 Euro (fur 10 Lektionen inkl. Schwimmabzeichen).

Daruber hinaus soll es Ferien-Schnupperschwimmaktionen in Zusammenarbeit mit
dem HFC und der DLRG flir 40,00 Euro (10 Lektionen) geben.

3.5 Sonstiges
Kunftig sollen im Bad Schwimmabzeichen und —ausweise zum Preis von 2,50
Euro/Stk. verkauft werden. Dieses Angebot gab es bislang gar nicht.

Daruber hinaus wird die Abnahme von ,Schwimmprifungen® unverandert kostenlos
als Serviceleistung angeboten werden.

4. Werbeaktionen

Zum einjahrigen Bestehen von Actic Fitness ist ein gemeinschaftliches Aktions-
wochenende am 23./24.02.2013 geplant (u. a. Triathlon, 24h Std. Schwimmen,
Musikprogramm, etc.). Der Eintritt sollte aus Sicht der Verwaltung an diesen Tagen
1,00 Euro/Person kosten. Alternativ konnte der Eintritt frei sein verbunden mit einem
Spendenaufruf flr einen ,sozialen“ Zweck.

Ab Ende Januar/Anfang Februar werden samstags von 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Aktionen (Musik und Spal}, etc). insbesondere flr Kinder/Jugendliche angeboten.
Dieses sollte zumindest probeweise bis 31.03.2013 angeboten werden, um die
Inanspruchnahme festzustellen. Das Entgelt bleibt unverandert bei 1,50 Euro/Jug.

Weitere Aktionen sind in Abstimmung mit dem Stadtmarketing geplant.

5. Bauliche MaRnahmen
Hier sollte die , Trennwand® im Bereich der Bad-Gastronomie gedffnet werden, um
diesen Bereich wieder nutzen zu kdnnen.

In Rucksprache mit dem Fachbereich Bauen betragen die Kosten rd. 5.000 Euro.
Auch die damit verbundene Erh6hung des Feuchtigkeitsgrades im Erlebnisbereich
um ca. 10 % ware hinnehmbar.

6. Technik

6.1 BHKW

Beim BHKW wird voraussichtlich im Mai 2013 die gro’e Wartung (Kosten gemaf
Angebot v. 07.11.2012 i. H. v. 22.338,65 Euro/Netto) fallig. Diese wird nicht mehr
durchgefuhrt, da die Mehrkosten flr Energie und Steuerentlastung weitaus geringer
sind, wie die o. a. Kosten. Im Besonderen kommt hierbei die Jahreszeit (Warm und
lange Tageslicht) positiv zur Geltung.

6.2 Luftung

Wie im Gutachten beschrieben ist die Liftung abgangig. Bei kleineren Defekten wird
z. Zt. mit eigenem Personal improvisiert. Dabei sind die Anforderungen in der
Winterzeit besonders problematisch. Sollte es hier zu Problemen kommen, wird die
Anlage hausintern umgeleitet und dabei teilweise auch der geschlossene ,Neubau®
mit erwarmt. Als Konsequenz wird der Trocknungsprozess zwar verzogert, die
Teiloffnung kann dann jedoch fortgesetzt werden. Auch diese MaRnahme ist mit dem
Fachbereich Bauen abgestimmt.

6.3 Hubboden

Die Hubbodenwartung fand nun kurzfristig am 14.12.2012 statt. Hierdurch verlangert



sich die Moglichkeit des Betriebes bis zum 31.12.2013 und stellt somit kein Problem
im Badebetrieb dar.

Anlagenverzeichnis:
Ubersicht Kursgebiihren



	Zuständig
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung

